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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TTC Langen 1950 III : SV Al. 1907 Königstädten 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

9:7-Erfolg für den SV Al. 1907 Königstädten beim TTC 
Langen 1950 III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kepper / Zulauf nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SV Al. 1907 Königstädten im Match der Herren
Verbandsliga Gr. Süd verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC Langen
1950 III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:36) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Florian Kepper, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Hirch / Giemsa das Match gegen Kepper /
Drescher und gewannen in vier Sätzen. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Stark /
Heuter gegen Kepper / Zulauf. Das Doppel zwischen Zamiri / Gercek und Hüter / Oberschelp endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Stark bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Stephan Zulauf. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen
danach Andreas Hirch bei seiner Niederlage gegen Florian Kepper. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver
Giemsa letztlich parat, um Sven Hüter zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Es war ein langes Spiel, bis Michael Heuter seine 2:3-Niederlage gegen Ulf
Kepper hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Timo Drescher wurden Milad Zamiri unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen
Dogan Gercek und Jan Oberschelp, ehe sich der Gastgeber mit 11:8, 11:13, 11:9, 9:11, 11:7
durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Andreas Stark seinem Gegner Florian Kepper letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Hirch
und Stephan Zulauf entschieden, das Andreas Hirch letztendlich gewann. Es dauerte eine Weile, bis
Oliver Giemsa sein 3:2 gegen Ulf Kepper feiern konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Michael
Heuter gegen Sven Hüter hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Milad Zamiri verlor sein Match gegen Jan Oberschelp unterm Strich eindeutig
und überraschend nach Sätzen mit 6:11, 7:11, 6:11. Es dauerte eine Weile, bis Dogan Gercek seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Timo Drescher hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenig
Gegenwehr leisteten anschließend Hirch / Giemsa bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kepper /
Zulauf. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Al. 1907 Königstädten war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langen 1950 III am 27.01.2023 gegen den TTC Heppenheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.12.2022 gegen den TV 1861 Bieber mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 III

Doppel: Hirch / Giemsa 1:1, Stark / Heuter 0:1, Zamiri / Gercek 1:0 
Einzel: A. Stark 1:1, A. Hirch 1:1, O. Giemsa 2:0, M. Heuter 0:2, M. Zamiri 0:2, D. Gercek 1:1 

 SV Al. 1907 Königstädten
Doppel: Kepper / Zulauf 2:0, Kepper / Drescher 0:1, Hüter / Oberschelp 0:1 
Einzel: F. Kepper 2:0, S. Zulauf 0:2, U. Kepper 1:1, S. Hüter 1:1, J. Oberschelp 1:1, T. Drescher 2:0


